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Ausgangslage: 
• Landwirtschaft und Tourismus sind in 

vielen Regionen Graubündens wichtige 
Branchen der lokalen Wirtschaft

• Die von ihnen generierte Wertschöpfung 
ist aber vielerorts eher gering

• Kund:innen und Gäste fragen vermehrt 
lokale/ regionale Produkte nach (in den 
Läden und in der Gastronomie)

Kernaussagen:
• Soziale Netzwerkanalysen (SNA) bieten einen geeigneten 

methodischen und visuell zugänglichen Ansatz, um regionale 
Wertschöpfungsbeziehungen zu analysieren und Potenziale 
(Lücken) zu erkennen.

• Die Resultate einer SNA können einen wertvollen Input für 
einen Kreativprozesse mit Innovationsworkshops liefern, in 
welchen sich Akteure aus verschiedenen Branchen begegnen.

• Ergebnis des Gesamtprozesses sind eine Stärkung 
regionaler/lokaler Netzwerke (Wertschöpfungssysteme) und 
indirekt eine Steigerung der regionalen/lokalen Wertschöpfung.

Stärkung von Wertschöpfungsketten durch Netzwerkanalysen und Kreativprozesse

Ziel: Diese Aussagen und die Vorzüge von sozialen Netzwerkanalysen und Kreativprozessen an 
Hand eines Praxis-Beispiels, d.h. einer Studie im Kanton GR, in illustrativer Weise unterstützen. 
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Vorgehen (Arbeitsschritte)

Das Projekt «Agro+Tourismus Graubünden»
Für eine verbesserte Zusammenarbeit zwischen Landwirtschaft und Tourismus

Kommunikation und Wissenstransfer

Synthese Wissenstransfer

Entwicklung von agro+touristischen Kooperationen

Reflexion Kreativprozess

Bestimmung regionaler Synergie- und 
Innovationspotenziale

Situationsanalyse Netzwerkanalyse

Kom
m

unikation

Die Untersuchungsregionen

Projektteam: Werner Hediger, Jan Mosedale, Tanja Ospelt, Eveline Scala
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Netzwerk Agro+Tourismus Parc Ela
Das Gesamtnetzwerk

Kernaussagen

 Landwirtschaftliche Region 
 Ansammlung von Landwirten im 

Zentrum des Netzwerks
 Einige Verarbeiter / Hotels 

dienen als Intermediäre für 
weitere Akteure

 «Satelliten», welche keine 
Verbindungen zum 
Hauptnetzwerk pflegen

 Keine geografische Aufteilung 
nach Gemeinden ersichtlich

Landwirtschaft
Verarbeiter / Veredeler
Gastronomie / Hotellerie



Verein Parc Ela

Bauernverein 
Albula
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Geschäftsbeziehungen Mitgliedschaften

Netzwerk Agro+Tourismus Parc Ela

Landwirtschaft
Verarbeiter / Veredeler
Gastronomie / Hotellerie
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Geschäftsbeziehungen Mitgliedschaften

Netzwerk Agro+Tourismus Valposchiavo

Landwirtschaft
Verarbeiter / Veredeler
Gastronomie / Hotellerie

Brusio

Poschiavo

100% Valposchiavo!
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Geschäftsbeziehungen Mitgliedschaften

Netzwerk Agro+Tourismus Lenzerheide

Landwirtschaft
Verarbeiter / Veredeler
Gastronomie / Hotellerie

Tschiertschen-Praden
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Netzwerkanalysen  Kreativprozesse  Handlungsempfehlungen

Entwicklung 
gemeinsamer 

Angebote

Wissenstransfer 
und gegenseitiger 

Austausch

Regionale 
Stammtische

Logistik- und B2B-
Plattformen

Stärkung 
regionaler 
Netzwerke

 Potenziale erkennen und erschliessen
 Spezifische Ausgangslage (Faktorausstattung, Stand der Entwicklung, Netzwerke und Kultur) 

berücksichtigen
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